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Vorwort des Leiters der Feuerwehr 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 

Freunde der Feuerwehr Herzogenrath! 

 

In Ihren Händen liegt der Bericht der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Herzogenrath 

für das Jahr 2008. 

 

Wir hoffen, dass es für Sie, den interessierten 

Leser, etwas mehr ist als eine Zusammen-

stellung von Zahlen und Statistiken. 

 

Hinter den Zahlen verbergen sich Menschen. 

Einerseits die Menschen, denen die 

Einsatzkräfte der Feuerwehr Herzogenrath in 

Not- und Gefahrensituationen zu Hilfe kamen - 

teilweise in lebensbedrohlichen Lagen. Auf der 

anderen Seite  stehen die Mitglieder der 

Feuerwehr selber, die in - fast ungezählten 

Stunden - EHRENAMTLICH den Übungs - und 

Einsatzdienst in dieser Stadt zum Wohle der 

Bürgerschaft verrichtet haben. 

 

Statistisch hat sich die Anzahl der Einsätze, 

auf die Jahre gesehen, in 2008 etwas erhöht - 

das Jahr 2007 einmal ausgeklammert, da 

dieses  wegen des Orkantiefs „Kyrill“ und der 

damit verbundenen zahlreichen Einsätze eine 

absolute Ausnahme darstellte. Auch wenn es 

oft nur vermeintliche „Kleinigkeiten“ sind, für 

den Betroffenen ist es oft aber eine 

„Ausnahmesituation“, bei dem die Feuerwehr  

 

 

dann  hoffentlich schnell und zielsicher helfen 

konnte. 

 

Im Berichtsjahr haben wir die Zusammenarbeit 

mit den Kollegen in Parkstad Limburg/NL 

fortgesetzt. In Abstimmung mit den Kollegen 

aus den Niederlanden wurden die Häufigkeit 

und die Art der Alarmierungen vor allem in 

Verbindung mit Brandmeldeanlagen 

besprochen. Bei 5 Einsätzen waren wir im 

Berichtsjahr in den Niederlanden „aktiv“ tätig, 

wie z. B. am 25.05.2008, als an der Kerkrader 

Hoofdstraat frühmorgens eine „ehemalige“ 

Diskothek in Flammen stand. 

 

Weiterhin erfreulich konstant sind die 

Mitgliederzahlen vor allem bei der 

Jugendfeuerwehr. Wir sollten bemüht sein, 

auch bei den „Aktiven“ die Mitarbeit der 

Freiwilligen Einsatzkräfte auf hohem Niveau 

qualitativ und quantitativ zu erhalten bzw. zu 

festigen. Das ist nicht einfach, denn 

zunehmende berufliche Beanspruchungen 

eines jeden Einzelnen, schränken die 

Verfügbarkeit und Bereitschaft zur Fortbildung 

leider ein. 

 

Wir werden in Kürze die Mitglieder unserer 

Feuerwehr befragen, wo Ihnen „der Schuh 

drückt“, um dann eventuell gezielt zu 

überlegen, wie wir die Motivation und 

Begeisterung erhalten - ja vielleicht sogar 

steigern können! 
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In enger Abstimmung mit der Verwaltung 

waren wir im Berichtsjahr bemüht, aufgrund 

der weiterhin angespannten Finanzlage der 

Stadt Herzogenrath alle Ausgaben für die 

Feuerwehr auf den „Prüfstand“ zu stellen. 

 

Aus der Sicht der Feuerwehr bleibt 

festzustellen, dass ca. 80 % der Ausgaben  

des „Feuerwehretats“ zur Deckung und Sicher-

stellung des „laufenden Betriebes“ notwendig 

sind.  

 

Vor dem Hintergrund von weiter 

schwankenden Treibstoffkosten, gestiegenen 

Kosten für Fremdleistungen in Werkstätten u. 

a., würde eine weitere Kürzung der Mittel für 

den Feuerschutz die Grundaufgaben in Frage 

stellen! 

 

Neben diesen finanziellen Unwegsamkeiten ist 

auch organisatorisch die Zukunft der 

Feuerwehren im - heutigen - Kreis Aachen 

ungewiss! 

 

Politisch sind die Weichen für die 

StädteRegion Aachen weiter gestellt, im 

Oktober diesen Jahres - genauer gesagt am 

21.10.2009 - wird die StädteRegion Aachen 

aus der Taufe gehoben.  Für den Bereich 

Feuerschutz und Leitstelle waren die 

Absprachen schwierig und lassen für 

Spekulationen viel Raum. 

 

 

 

Wir sind in den entsprechenden Arbeits-

gruppen als Mitglieder anwesend und dort  

engagiert bemüht, unsere Interessen im Sinne 

der Bürgerschaft sachlich formuliert zu 

vertreten. 

 

Brandschutz soll und muss in kommunaler 

Zuständigkeit bleiben, wie es das FHSG in 

seiner aktuellen Fassung vorsieht. Nur so kann 

dem Bürger in Not zeitnah geholfen werden.  

 

Zusammenarbeit über die Stadtgrenzen hinaus 

ist durchaus möglich und erfordert wie wir es 

oft erfahren, faire Absprachen, so wie es bei 

überörtlichen Einsätzen erkennbar wird. 

 

Die Feuerwehr Herzogenrath ist außerdem in 

verschiedene Konzepte  über die Stadtgrenzen 

hinaus eingebunden. 

 

Hierzu gibt es Beispiele bei der Ausbildung im 

freiwilligen und hauptamtlichen Bereich im 

Kreis Aachen. Die Akzeptanz von 

ehrenamtlichen und hauptamtlichen 

Mitarbeitern ist dabei unerlässlich, ja bei allen 

Konzepten und vorhandener Technik vielleicht 

sogar die wichtigste Vorraussetzung! 

 

Die Entwicklungen in Richtung StädteRegion  

sind weiterhin kritisch, aber konstruktiv zu 

begleiten. Vor allem im Bereich „Leitstelle“ 

werden die nächsten Wochen und Monate  
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zeigen, wie wir in Kürze von dort gelenkt, 

geleitet und unterstützt  werden. 

 

Wir blocken dort nichts, wie auch schon zu 

hören war - NEIN - wir wollen und werden mit 

dafür Sorge tragen, dass die Bürger und die 

Feuerwehr selber wie gewohnt und wie bisher  

auf eine fachlich und technisch optimale 

Leitstelle zurückgreifen können. 

 

An dieser Stelle möchte ich nochmals betonen, 

dass die Erstellung solch eines 

Jahresberichtes nicht automatisch geschieht. 

Feuerwehrarbeit ist und bleibt  keine 

Einzelleistung sondern ein Mannschaftsspiel. 

 

Deswegen möchte ich allen danken, die hierbei 

mitgewirkt haben: Den Löschzügen, den 

Arbeitskreisen, der Jugendfeuerwehr, der 

Ehrenabteilung und schließlich dem 

Pressesprecher der Feuerwehr Herzogenrath, 

OBM Thomas Hendriks. Er hat alle 

Informationen und Beitrage zusammengefügt. 

 

Ich bitte Sie und Euch auch in Zukunft, sich für 

und in der Feuerwehr Herzogenrath zu 

engagieren zum Wohl der Bürger in dieser 

Stadt. 

 

Die Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr 

der Stadt Herzogenrath freut auf eine weiterhin 

fruchtbare Zusammenarbeit. 

 

 

 

Herzogenrath, den 07.03.2009 

 

 
(Bernd Hollands, StBI) 
Leiter der Feuerwehr 
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Kapitel 1: Jahresbericht der Freiwilligen        

  Feuerwehr Herzogenrath 

 

1.1 Mitgliederbestand 

 

Der Mitgliederbestand belief sich zum 31. 

Dezember 2008 auf 306 Mitglieder in den drei  

Löschzügen Herzogenrath, Kohlscheid und 

Merkstein.  Von diesen 306 Herzogenrather 

Feuerwehrangehörigen stehen 176 (darunter 8 

Frauen) im aktiven Dienst, gehören 24 der 

hauptamtlichen Wache an (einige von ihnen 

sind auch Mitglieder in den drei Löschzügen), 

sind 56 Mitglieder der Jugendfeuerwehr, 27 

des Spielmannszuges (Mehrfachnennungen 

durch Mitgliedschaft in Feuerwehr und Spiel-

mannszug möglich) und 23 der 

Ehrenabteilung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Vergleich zu den vorausgegangenen 

Jahren entwickelten sich die vorgenannten 

Zahlen wie folgt: 

 

 

 

 

 

In absoluten Zahlen gesprochen 

 

Als Balkendiagramm stellt sich die Mit-

gliederentwicklung in den letzten Jahren wie 

folgt dar: 
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* =  Inklusive Mehrfachmitgliedschaften 

 

 

 

 

 2004 2005 2006 2007 2008 

Aktive 187 181 177 178 176 

JF 64 66 63 53 56 

Ehrenabt. 25 24 22 22 23 

Spielmann 21 24 22 22 27 

Hauptamtl. 19 19 21 23 24 

Gesamt 316 314 305 298 306 

24
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1.2 Einsatzfahrzeuge 

 

Zur Erfüllung der Aufgaben nach dem Gesetz 

über den Feuerschutz und die Hilfeleistung 

(FSHG) für das Land Nordrhein-Westfalen vom  

10. Februar 1998 (GC NW 1998 S. 122/SGV 

NW 213) standen der Freiwilligen Feuerwehr 

Herzogenrath 23 Einsatzfahrzeuge zur 

Verfügung, die sich wie folgt aufteilen: 

 

1 Einsatzleitwagen (ELW 1), 

2 Kommandowagen (KdoW), 

4 Mannschaftstransportfahrzeuge (MTF), 

1 Tanklöschfahrzeuge (TLF 16/25), 

2 Löschgruppenfahrzeug (LF 8/6), 

1 Löschgruppenfahrzeuge (LF 10/6), 

2 Löschgruppenfahrzeuge (LF 16/12), 

1 Löschgruppenfahrzeug (LF 16 TS), 

1 Löschgruppenfahrzeug (LF 16 TS - 
Bund), 

1 Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
(HLF 20/16) 

1 Drehleiter mit Korb (DLK 23/12), 

2 Rüstwagen (RW 1), 

1 Gerätewagen Gefahrgut (GW-G 2), 

1 Dekontaminationsfahrzeug (Dekon-P - 
Bund),  

1 Erkundungskraftwagen (ErkKW - Bund)  

1 Gerätewagen (GW-Logistik). 

 

Zusätzlich steht noch ein im Rahmen des 

Firmensponsoring beschafftes  „Jugendfeuer-

wehr-Mobil“ (JF-Mobil) für Dienstfahrten der 

Feuerwehr und der Verwaltung zur Verfügung. 

 

 

 

Insgesamt verfügt die Herzogenrather 

Feuerwehr über fünf Tragkraftspritzen (TS). 

 

Des Weiteren standen der Feuerwehr 5 

Anhängerfahrzeuge für ihre Arbeit zur 

Verfügung. 

 

Die Feuerwehrfahrzeuge legten im Berichtsjahr 

eine Strecke von insgesamt 76.164,50 (2007: 

74.893,50) Kilometern zurück. 

 

 

1.3 Gerätschaften 

 

Dem Einsatzdienst stehen zahlreiche 

technische Gerätschaften zur Verfügung, die 

den Einsatzablauf insgesamt beschleunigen 

und vereinfachen. 

 

Hierzu zählen: 

 

4.100 Meter B-Schlauchmaterial, 

2.700 Meter C-Schlauchmaterial, 

11 Stromerzeuger, 

14 Motorkettensägen, 

14 Tauchpumpen, 

6 Firefly / ICU2/6 

76 Pressluftatmer, 

1 Schlauchboot auf Anhänger, 

3 ortsfeste Funksender im 4m-Band, 

25 fahrzeuggebundene 4m-Funkgeräte, 

66 2m-Handsprechfunkgeräte sowie 

178 Funkmeldeempfänger. 
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Als wesentliche Neubeschaffungen im Jahre 

2008 sind zu nennen:  

 

• 1 Tragkraftspritze, 

• 1 Motorkettensäge, 

• Stromaggregat, 

• Austausch von C- und B-Schlauchmaterial, 

• Altersbedingter Austausch von Hebe- und 

Dichtkissen,  

• und vieles mehr. 

 

 

1.4 Einsätze 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Herzogenrath wurde 

im Jahr 2008 wie folgt alarmiert: 

 

2008 Einsatzarten 2007 

24 Kleinbrände a* 41 

46 Kleinbrände b* 49 

2 Mittelfeuer* 9 

0 Großfeuer* 0 

200 Technische Hilfeleistungen 278 

25 Unterstützung RD* 15 

59 Sonstiger Fehlalarm 71 

3 Böswillige Alarmierungen 1 

33 Fehlalarme durch BMA * 34 

42 Überörtliche Hilfe  43 

434 Gesamteinsätze 555 

 

(Anmerkung:  Grau hinterlegt zum Vergleich 

die Einsatzzahlen des Jahres 2007) 

 

 

 

Begriffserklärungen: 

* Kleinbrand a = Einsatz von Kleinlöschgerät 

 Kleinbrand b = Einsatz von 1 C-Strahlrohr 

 Mittelbrand = Einsatz von 2 bis 3 C-Strahlrohren 

  

 Großbrand = Einsatz von mehr als 3 C-Strahlrohren 

   RD   = Rettungsdienst 

  BMA = Brandmeldeanlage 

 

Von den 200 Technischen Hilfeleistungen 

entfielen u. a. 26 auf Einsätze bei Verkehrs-

unfällen, 30 auf die Behebung von Wasser- 

bzw. Sturmschäden und 15 auf Tier- und 

Insekteneinsätze.  

 

Bei Bränden wurden u. a. 23 Wohnungen, 1 

Versammlungsraum/-stätte und 7 Fahrzeuge in 

Mitleidenschaft gezogen. Insgesamt 72 (2007: 

99) Brandobjekte zählt die Statistik 2008 

zusammen. 

 

39 (2007: 38) Menschen und 15 (2007: 15) 

Tiere wurden im Berichtsjahr aus Notlagen 

gerettet. 

 

Die Kräfte der hauptamtlichen Wache fuhren 

im Berichtszeitraum 375 (2007: 728) 

Krankentransporte. Einsätze im Rettungsdienst 

werden von der Freiwilligen Feuerwehr 

Herzogenrath nicht erhoben, da diese im 

Zuständigkeitsbereich des Kreises Aachen 

liegen. 
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Zu den erwähnenswerten und größeren 

Einsätzen zählte u. a.  

 

� 12.01.2008 

„Weststraße/Einsteinstraße“  

16.58 Uhr Feuer im 3. Obergeschoss, 

zunächst noch eine vermisste Person, 

zwei Löschzüge im Einsatz. Letztlich kein 

Personenschaden. 

 

� 03.06.2008 

„Altestraße“ 

01.33 Uhr, Verkehrsunfall. Ein PKW hat 

sich  mit 6 jungen Leuten überschlagen. 

Wie durch ein Wunder haben diese  nur 

leichte Verletzungen erlitten. Löschzug 

Herzogenrath und die hauptamtliche 

Wache im Einsatz. 

 

� 04.07.2008 

„Im Buschfeld“ 

23.48 Uhr. Heller Feuerschein an einem 

Wohnhaus, welches wegen  Reno-

vierungsarbeiten vorübergehend unbe-

wohnt war. Die Fahrzeuge der haupt-

amtlichen Wache befinden sich zufällig 

von einem vorgehenden Einsatz in der 

Nähe. Zusammen mit dem Löschzug 

Kohlscheid wird dank des schnellen 

Eingreifens das Übergreifen der Flammen 

auf das Hauptgebäude verhindert. 

Ursache laut Polizei -  „herrenlose“ Party-

Ballons! 

 

 

� 17.07. und 20.07.2008 

„Dunantstraße“ 

23.12 Uhr und 02.25 Uhr 

Nach unsachgemäßer Elektroinstallation in 

einem Mehrfamilienhaus jeweils Feuer in 

einer Wohnung – Rauchmelder verhindern 

Schlimmeres. 

 

� 25.10.2008 

„Kirchrather Straße und angrenzende 

Seitenstraßen“ 

Vormittags größere Ölspur. Aufbringen von 

Bindemittel und Absicherungsmaßnahmen 

durch Löschzug Merkstein und haupt-

amtliche Wache. 

 

� 01.11.2008 

Seniorenwohnheim in Kohlscheid 

08.49 Uhr Auslösen der Brandmelde-

anlage. Einsatz für die Wache und LZ 

Kohlscheid – Routine? Ein Papierkorb 

hatte Feuer gefangen, weil die Feuerwehr 

früh vor Ort war, konnte weiterer Schaden 

verhindert werden.    
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1.5 Dienststunden 

 

1.5.1 Einsatzdienst 

 

Anlässlich der unter Kapitel 1.4 auf Seite 7 

aufgeführten Einsätze leisteten die Feuer-

wehrkräfte 2.067,60 (2007: 3.257,50) 

Dienststunden. Der Freiwilligen Feuerwehr 

Herzogenrath stehen im Einsatzdienst 159 

ausgebildete Atemschutzgeräteträger zur 

Verfügung. 

 

1.5.2 Ausbildungsdienst 

 

Für die Ausbildung wurden 9.510,50 (2007: 

7.514,00) Dienststunden aufgewendet. Hierin  

 

enthalten sind auch Besuche von Lehrgängen 

und Seminaren auf Wehr-, Kreis-, Landes- und 

Bundesebene. 

 

1.5.3 sonstige Dienste 

 

An so genannten sonstigen Diensten 

(Brandsicherheitswachen, Dienstbesprechun-

gen, Fahrzeug- und Gerätepflege wurden im 

Jahr 2008 4.396,20 (2007: 8.004,00) 

Dienststunden geleistet. 

 

Insgesamt leisteten die Angehörigen der 

Freiwilligen Feuerwehr Herzogenrath damit 

15.974,30 (2007: 18.775,50) Dienststunden 

für die Allgemeinheit. 

  

 

1.6 Vorbeugender Brandschutz (VB) 

 

Die Aufgaben einer Brandschutzdienststelle 

gemäß § 6 des FSHG werden für das 

Stadtgebiet Herzogenrath vom Kreis Aachen 

bearbeitet. 

 

Hier wird jedoch eine enge Zusammenarbeit 

praktiziert,  so dass der Feuerwehr in 

Herzogenrath eigentlich die aktuellen 

Bauvorhaben bekannt sind. Im Berichtsjahr hat  

sich die enge Zusammenarbeit mit dem FB 3 

der Stadtverwaltung (Bauordnung) bewährt. 

 

Weitere Aufgaben im Rahmen des VB in 

Herzogenrath werden von Mitarbeitern der 

Feuerwache wahrgenommen. 

 

Bei 51 Terminen sind im Berichtsjahr Planer, 

Bauaufsichtbehörden oder Bauherren von der 

Freiwilligen Feuerwehr Herzogenrath beraten 

worden. 

 

37 Brandschauen und 7 Nachschautermine 

wurden durchgeführt. 

 

Durch die Brandschau-Satzung der Stadt 

Herzogenrath  ist festgelegt; welche Objekte 

gemäß Größe, Nutzungsart und 

Gefährdungspotential in Herzogenrath 

brandschaupflichtig sind.  Diese Dienstleistung 

wird anschließend von der Verwaltung per  
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Gebührenbescheid eingefordert; wie es im 

FSHG vorgesehen ist. 

 

Dies ist nun vergleichbar mit der TÜV-Prüfung 

bei Fahrzeugen: Sie sind regelmäßig 

vorgeschrieben, verursachen Gebühren und 

die Mängel sind, eventuell aufwändig zu 

beseitigen. Dies dient aber letztendlich der 

eigenen Sicherheit. 

 

Bei 38 Terminen wurden den Mitarbeitern von 

Betrieben und Einrichtungen das richtige 

Verhalten im Brandfall und der Umgang mit 

Feuerlöschern näher gebracht. Diese 

Informationsveranstaltungen werden bei der 

Feuerwehr verstärkt nachgefragt, eine 

erfreuliche Tendenz! 

 

Die Mitglieder der Löschzüge führten 

insgesamt  74 Brandsicherheitswachen (BSW) 

durch, davon entfielen 28 BSW auf die 

Begleitung der Martinszüge. 

 

Grundsätzlich bleibt, wie in den Vorjahren, 

festzustellen, dass es aus der Sicht der 

Feuerwehr weiterhin sinnvoll ist, den VB in der 

Feuer- und Rettungswache integriert zu sehen. 

 

Somit können Erkenntnisse aus dem VB, 

beispielweise bei einer Planung, in die 

notwendige Ortskenntnisse für den 

abwehrenden Brandschutz übertragen werden, 

was bei regelmäßigen Begehungen von neuen 

und umgebauten Objekten aus praktiziert wird. 

 

1.7 Arbeit in den Arbeitskreisen 

 

Zur Vorbereitung auf den Einsatzdienst, zu 

dessen Organisation und Nachbereitung 

fanden auch im Jahre 2008 wieder zahlreiche 

Aktivitäten statt. 

 

Viele Feuerwehrangehörige sind neben ihrem 

normalen Ausbildungs- und Übungsdienst 

noch ehrenamtlich in einem der auf 

Wehrebene gebildeten Arbeitskreisen (AK) 

tätig.  Ziel dieses Engagements in den AK ist 

es, den Ablauf innerhalb der Freiwilligen 

Feuerwehr Herzogenrath zu optimieren und 

bestehende Verfahren ggf. zu verbessern, was 

letztendlich allen Bürgerinnen und Bürgern der 

Stadt Herzogenrath zu Gute kommt.  

 

Nachfolgend soll kurz über die in 2008  

geleistet Arbeit in den AK 

- Ausbildung 

- Brandschutzerziehung und 

- Öffentlichkeitsarbeit/Redaktion „Feuermelder“  

berichtet werden: 
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AK Ausbildung 

Als Ausbildungsbeauftragter ist in der 

Feuerwehr Herzogenrath - zurzeit noch 

kommissarisch  - OBM Norbert Hildebrandt 

tätig. 

 

Im Laufe eines Jahres sind die Teilnahme an 

Lehrgängen auf verschiedenen Ebenen 

vorzubereiten und zu organisieren. 

 

Die Grundausbildungen der Module 1- 4, sowie 

die Atemschutzgrundausbildung werden 

gemeinsam mit den Feuerwehren Alsdorf, 

Würselen und Herzogenrath durchgeführt. 

Diese Zusammenarbeit wird seit mehreren 

Jahren praktiziert und kann als erfolgreich und 

sinnvoll bezeichnet werden. 

 

Ein Atemschutzlehrgang fand im Berichtsjahr 

2008 in Herzogenrath einschließlich der 

abschließenden Prüfung statt. 

 

Ein weiteres besonderes Augenmerk wurde in 

die Fortsetzung der Ausbildung mit der Motor-

Kettensäge, durch einen weiteren Lehrgang für 

dieses Fachgebiet mit 14 Teilnehmern gelegt. 

 

Ausbildung 2008 in Zahlen: 

 

• 69 Angehörige unserer Feuerwehr  

besuchten Lehrgänge auf Kreisebene. 

• 21x wurde das IDF in Münster besucht, 

meist zu Tagesseminaren, sowie zu 

Laufbahn-Lehrgängen wie F III. 

 

• 14 FM (SB) der Feuerwehr Herzogenrath 

besuchten die AKNZ (Akademie für 

Krisenmanagement, Notfallplanung und 

Zivilschutz) des Bundes in Ahrweiler. 

 

Außerdem haben 3 Angehörige unserer 

Feuerwehr an einem Seminar im Bereich PSU 

(Psycho-Soziale-Unterstützung) auf Kreis-

ebene teilgenommen. 

 

 

AK Brandschutzerziehung (BE) 

Einige Mitglieder der Feuerwehr Herzogenrath 

haben sich intensiv und engagiert der 

Brandschutzerziehung (BE) verschrieben. 

Dabei sind überwiegend Kinder im 

Grundschulalter oder im Kindergarten die 

Zielgruppe. 

 

Die Faszination des Feuers und wohl auch ein 

Stück Neugierde lassen vor allem bei Kindern 

sehr schnell aus dem Spiel lebensgefährlichen 

Ernst werden.  

 

Seit vielen Jahren ist daher die Feuerwehr 

Herzogenrath bemüht, auch dem 

„Gesetzesauftrag“ des FSHG  gerecht zu 

werden. 

 

In Zahlen ausgedrückt ergibt sich für das 

vergangene Jahr für die BE folgendes: 

 

• unsere Feuerwehr leistete 41 Einheiten zur 

BE, 
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• bei Gruppen in Kindergärten und Schulen, 

überwiegend Grundschulen, 

• dabei wurden 1.104 Personen (meist 

Kinder) gezählt, 

• 1.038 Personen besuchten die 

Feuerwache oder die Feuerwehrhäuser in 

Kohlscheid bzw. Merkstein und konnten 

fachkundig begleitet werden. 

 

Besonders zu erwähnen ist abermals der 

Besuch einer „Mädchengruppe“ anlässlich des 

„Girlsday“ im Mai 2008, der auch in der 

Öffentlichkeit (Presse, Homepage u. a.) 

Beachtung fand, sowie die Gestaltung von 

„Projekttagen“ wie im Berichtsjahr in 

Zusammenarbeit mit dem städtischen 

Gymnasium Herzogenrath. 

 

Auch die Roda-Schule kommt die Feuerwehr 

regelmäßig besuchen. Gerade mit diesen 

behinderten Kindern ist es jedes Mal eine neue 

Herausforderung, die Belange des 

Brandschutzes näher zu bringen. 

 

Oft werden bei uns selbst erstellte 

Fotocollagen, gemalte Bilder für die Feuerwehr 

abgegeben – als „DANKESCHÖN“ für den 

Besuch (und vielleicht auch aus Zuneigung) 

bei der Feuerwehr. 

 

Auf dem Programm standen außerdem: 

 

• Informationsveranstaltungen für Eltern von 

Kindergartenkindern,  

 

• Beteiligung an den Ferienprogrammen der 

Offenen Ganztagschulen, 

• Begleitung von Gruppen aus Herzogenrath 

im „Floriansdorf“ in Aachen. 

 

Die BE erfordert viel Zeit, Engagement und 

auch tiefes Fachwissen – denn man weiß nie, 

welche Frage aus einem Kindermund oder von 

den begleitenden Erwachsenen auf einen 

zukommt. 

 

Aber die leuchtenden Kinderaugen und manch 

zustimmende Geste der erwachsenen 

Begleiter bestärken uns, die Feuerwehr 

Herzogenrath, dass mit der Arbeit im Rahmen 

der BE ein wichtiges Feld unserer Arbeit 

bestritten wird. 

 

Wir hoffen weiterhin, dass sich einige 

interessierte und engagierte Angehörige 

unserer Feuerwehr bereit erklären und sich 

beim AK-Brandschutzerziehung einbringen.  

Die Ergänzung der Materialkoffer, die 

Überarbeitung der Notruf-Übungsanlagen sind 

Aufgaben, die angegangen wurden. 

 

DANKE an alle die Zeit, Fachwissen, Nerven 

und Engagement für die BE  im Sinne der 

Kinder unserer Stadt zur Verfügung stellen. 
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Öffentlichkeitsarbeit/ 

Redaktion „Feuermelder“ 

Eine große Online-Enzyklopädie definiert 

Öffentlichkeitsarbeit bzw. Public Relations (PR) 

als weit gefassten Begriff für die Gestaltung 

der öffentlichen Kommunikation von 

Organisationen, Unternehmen, Einzelpersonen 

und Behörden. PR dient der guten, positiven 

und fruchtbaren Darstellung zur Öffentlichkeit. 

Sie schließt die sachliche Aufklärung und 

Unterrichtung „in eigener Sache“ mit ein. 

 

Genau hier hat auch 2008 wieder die 

Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr 

Herzogenrath angesetzt. Die schnelle und 

umfassende Information der Öffentlichkeit über 

das Einsatzgeschehen in Herzogenrath stand 

dabei im Vordergrund. Dabei wurde nicht auf 

irgendwelche Effekthascherei Wert gelegt, 

sondern vielmehr die sachlich fundierte 

Berichterstattung gefördert. Vielleicht ist das 

auch ein Grund dafür, dass es nicht die 

großen, vor Flammen strotzenden 

Großaufnahmen von den Herzogenrather 

Einsatzstellen gegeben hat und auch zukünftig 

nicht geben wird. 

 

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 40 

Presseinformationen herausgegeben, die den  

örtlichen Medien, ob Presse, Rundfunk oder 

Fernsehen als Grundlage für ihre 

Berichterstattung gedient haben. Diese offene 

Medienarbeit hat mittlerweile dazu geführt,  

 

 

dass sich im Laufe der Jahre ein gegenseitiges 

Vertrauensverhältnis gebildet hat und die 

Feuerwehr Herzogenrath seitens der Medien 

immer wieder gerne für Rat- und Vorschläge 

herangezogen wird. 

 

Allen beteiligten Medienvertretern gilt an dieser 

Stelle Dank für die gute und konstruktive 

Zusammenarbeit! 

 

Darüber hinaus wurde auch an der „internen 

Kommunikation“ fleißig gearbeitet. 2008 

erschienen wieder zwei Ausgaben des 

Feuermelders - der Zeitung der Freiwilligen 

Feuerwehr Herzogenrath. Hierbei wurde 

wieder seitens der Wehrleitung, aber auch 

durch die Löschzüge selbst, versucht, 

Informationen rund um die Feuerwehr 

Herzogenrath zu verbreiten. Erstmals wurde 

dabei die vorrangige elektronische 

Veröffentlichung als Newsletter über die 

feuerwehreigene Homepage Feuerwehr-

Herzogenrath.de genutzt. 

 

Auch die Pflege der Internetseiten verursachte 

2008 wieder zahlreiche Stunden an Arbeit. Es 

wurde versucht die Seiten noch optimaler und 

übersichtlicher zu gestalten. Kleine 

Änderungen im Layout wurden vorgenommen. 

Für viele vielleicht unbemerkt wurde auf den 

Seiten zwischenzeitlich auch ein 

Besucherzähler für den Aufruf der einzelnen 

Seiten eingefügt.  
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Allen beteiligten Wehrkameraden, die sich um 

den Internetauftritt der Feuerwehr Herzogen-

rath kümmern, gilt ebenfalls großer Dank für ihr 

Engagement, welches sie neben ihrem 

normalen Dienst in der Feuerwehr aufbringen.      

 
 

 

 

Kapitel 2:  Jahresbericht 2008 der     

  Jugendfeuerwehr 

 

2.1 Mitgliederentwicklung 

 

Der Mitgliederbestand für das Jahr 2008 stellt 

sich wie folgt dar: 

 Jungen Mädchen 
Mitglieder zum 
31.12.2007 

48 5 

Zugänge 2008 16 2 
Übernahme in 
die aktive Wehr 

8 0 

Austritte 2008 5 2 
Mitglieder zum 
31.12.2008 

51 5 

 

 

2.2 Dienststunden 

 

Die erbrachten Dienststunden pro Mitglied der 

Jugendfeuerwehr Herzogenrath ergaben 2008  

eine Gesamtstundenzahl von 497,00 wovon 

234,00 Stunden auf allgemeine Jugendarbeit 

und 263,00 Stunden auf dienstliche 

Veranstaltungen entfielen. 

 

 

 

Hinzu kommen noch Dienststunden der 

Ausbilder. 2008 erbrachte jeder von ihnen 

zusätzlich zum normalen Feuerwehrdienst 499 

Stunden.  

 

2.3 Zusammenfassung 

 

Auch 2008 führten die einzelnen Gruppen 

Ferienfreizeiten in Form von Zeltlagern u. ä. 

über mehrere Tage hinweg durch. Zwei 

Gruppen besuchten das Phantasialand in 

Brühl.  

 

Die Gruppe Kohlscheid „spielte“ auch 2008 

wieder 24 Stunden Berufsfeuerwehr. Neben 

vorbereiteten „Einsätzen“ galt es auch den Tag 

ähnlich den einer Berufsfeuerwehr zu 

gestalten.  

 

Herzogenrath, den 07.03.2009 

 

 

(Detlev Busse, OBM) 
Stadtjugendfeuerwehrwart 
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Kapitel 3: Jahresbericht der Ehrenabteilung 

 

Das vergangene Jahr war auch für die 

Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 

Herzogenrath wieder ein mit zahlreichen 

Terminen „gespicktes“ Jahr. 

 

Wir trafen uns jeden Monat einmal zum Kegeln 

in der Gaststätte Milles in Niederbardenberg. 

 

Am Mittwoch, dem 30. Januar 2008, wurde ein 

großer Karnevalsnachmittag mit der 

Kindergruppe der Ersten Großen KG de’ 

Bockrijjer und dem Ausschuss Merksteiner 

Karneval mit Prinz Herbert und Prinzessin 

Catarina (Meyer) gefeiert. Die 

Zusammenstellung des Showprogramms hatte 

dabei Gerd Meyer übernommen. 

 

Unser Grillfest am Weiher in Kohlscheid-

Wilsberg feierten wir am 29. Mai 2008. 

 

Anfang August feierte der Löschzug Merkstein 

das 100jährige Bestehen der Feuerwehr in 

Merkstein. Die Ehrenabteilung war beim 

Festabend dabei. 

 

Am 31. August verstarb unser 

Feuerwehrkamerad Hans Dovern. 

 

Das Jahrestreffen der Ehrenabteilungen des 

Feuerwehrverbandes Kreis Aachen e. V. fand 

am Samstag, dem 11. Oktober in Baesweiler 

statt. Kreisbrandmeister Walter Scholl  

 

begrüßte die Anwesenden und hielt eine 

Ansprache. Im Rahmen der Veranstaltung 

wurden die Jubilare  und die 

Goldhochzeitspaare des Kreises Aachen 

geehrt. Für den Kreis Aachen übermittelte 

Kreisdirektor Helmut Etschenberg und für die 

Stadt Baesweiler der stellvertretende 

Bürgermeister Herbert Geller Grußworte. Beim 

anschließenden gemütlichen  Beisammensein 

mit Kaffee und Kuchen und einem 

Showprogramm klang die Veranstaltung aus. 

 

Bei Kaffee und Kuchen sowie einem 

Abendessen feierten wir unter großer 

Beteiligung am Donnerstag, dem 23. Oktober 

unser Oktoberfest im Feuerwehrhaus 

Merkstein. 

 

Die heilige Messe zu Ehren unserer 

verstorbenen Kameraden fand am Donnerstag, 

dem 06. November in der Pfarrkirche St. 

Gertrud in Herzogenrath-Afden statt. Nach der 

Messe trafen wir uns in der Feuer- und 

Rettungswache zu einem gemütlichen 

Frühstück. 

 

Unser alljährliches Printenkegeln fand am 04. 

Dezember in der Gaststätte Milles statt. 

Bürgermeister Christoph von den Driesch 

überraschte uns mit einem riesengroßen 

Printenmann und wünschte uns viel Freude 

beim Kegeln, ein friedvolles Weihnachtsfest 

und für das Jahr 2009 Gesundheit und gute 

Kameradschaft.  
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Das Weihnachtsfest feierten wir am 18. 

Dezember 2008 im Feuerwehrhaus Merkstein. 

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung war 

wieder bestens gesorgt. 

 

Herzogenrath, den 07.03.2009 

 

 

(Anton Koullen, UBM a. D.) 
Leiter der Ehrenabteilung 
 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: Presseberichte 2008 

 

Auf den nun folgenden Seiten soll ein kleiner 

Überblick darüber gegeben werden, wie aus 

Sicht der Medien die Freiwillige Feuerwehr 

Herzogenrath im Jahr 2008 gesehen wurde. 

 

Gleichzeitig wird hier auch nochmals an die 

Dinge des Jahres 2008 erinnert, die im 

Jahresbericht nur kurz oder vielleicht gar nicht 

erwähnt  worden sind. 
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Aachener Nachrichten / 
Nr. 211 / 09.09.2008 

Aachener Zeitung /  
Nr. 251 / 27.10.2008 



Die Feuerwehr –  
Zuverlässiger Partner für den Notfall : 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
  Freiwillige Feuerwehr Herzogenrath 

      Infos unter www.feuerwehr-herzogenrath.de 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Jahresbericht wurde mit großer Sorgfalt erstellt, 
sollten dennoch Fehler enthalten sein, so sind diese bitte als gewollt anzusehen! 

 
Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Stadt Herzogenrath – Stadtdruckerei –  

für den Druck des vorliegenden Berichtes.  
 

Freiwillige Feuerwehr Herzogenrath, Erkensmühle, 52134 Herzogenrath (V. i. S. d. P. OBM Thomas Hendriks) 


